
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, 
Dr. Gottfried Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 19/23294 –

Kriminalitätsfelder im zweiten Halbjahr 2019 und ersten Halbjahr 2020 in Bezug 
auf Bahnhöfe und Züge

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Nach einer früheren Auskunft der Bundesregierung werden in der Polizei-
lichen Kriminalstatistik (PKS) die Angaben zu Tatörtlichkeiten (wie z. B. 
„Bahnhof“) noch nicht in allen Ländern technisch realisiert, sodass die PKS 
des Bundes dazu erfragte Informationen nicht abbilden kann (s. Antwort zu 
Frage 2 auf Bundestagsdrucksache 19/17436). Es sei aber ein hilfsweiser Be-
zug auf die Daten der polizeilichen Eingangsstatistik der Bundespolizei (PES) 
möglich (ebd.). Die PES bildet dabei den Anfangsverdacht ab, der sich für die 
Polizei aus dem ersten bekanntgewordenen Sachverhalt ergibt, wobei die wei-
teren Ermittlungsergebnisse keine Berücksichtigung finden (ebd.). Die Bun-
despolizei überwacht im Rahmen ihrer zugeteilten gesetzlichen Aufgaben-
wahrnehmung nach § 3 Absatz 1 des Bundespolizeigesetzes grundsätzlich alle 
Bahnhöfe, die Teile von Bahnanlagen der Eisenbahnen des Bundes sind 
(s. Antwort zu Frage 15 auf Bundestagsdrucksache 19/17436). Daher ist die 
Sicherheitsbeurteilung an Bahnhöfen und in den Zügen auch von der gesam-
melten Datenlage der Bundespolizei abhängig.

1. Ist nach Kenntnis der Bundesregierung inzwischen eine vollständige Um-
setzung der Erfassung von Tatörtlichkeiten in den jeweiligen PKS der 
Länder erfolgt, und falls nein, welche Bundesländer haben diese Maßnah-
men bisher noch nicht umgesetzt?

2. Ist der Bundesregierung, sofern die Maßnahmen zur Realisierung der Er-
fassung von Tatörtlichkeiten bisher nicht umgesetzt worden sind, bekannt, 
wann diese in den jeweiligen Bundesländern abgeschlossen sind, und falls 
ja, in welchen Bundesländern in welchen Zeiträumen?
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3. Sind der Bundesregierung die Ursachen bekannt, warum diese Verzöge-
rungen im Sinne von Frage 1 in den einzelnen Bundesländern eingetreten 
sind, und falls ja, welche Auskünfte kann sie dazu erteilen?

Die Fragen 1 bis 3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
Nach Kenntnis der Bundesregierung ist die bundesweite Einführung eines 
Kontextkataloges „Tatörtlichkeit“ in die Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 
im Rahmen der Implementierung eines neuen PKS Manuals 6.0 planmäßig zum 
1. Januar 2020 erfolgt.
Die Beschlusslage im Zusammenhang mit dem Manual 6.0 sieht jedoch eine 
Evaluation vor, die sich auch auf die Prüfung einer bundeseinheitlichen und 
validen Erfassung von Tatörtlichkeiten erstreckt. Die Evaluation im Jahr 2021 
wird auf Basis der PKS-Daten des Berichtsjahres 2020 erfolgen. Eine Ver-
öffentlichung der evaluierten PKS-Daten zu den Tatörtlichkeiten wird erst nach 
Abschluss der Evaluation möglich sein.

4. Wie hoch ist die Anzahl der erfassten Tatverdächtigen in Bezug auf Ge-
waltdelikte, Eigentumsdelikte, Verstöße gegen das Betäubungsmittel- und 
Waffengesetz im zweiten Halbjahr 2019 und im ersten Halbjahr 2020 in 
Bahnhöfen und in Zügen (bitte nach Deliktsarten sowie jeweils nach er-
fassten deutschen, deutschen mit doppelter Staatsangehörigkeit und nicht-
deutschen Tatverdächtigen, bei Letztgenannten einschließlich ihres dazu-
gehörigen Aufenthaltsstatus bzw. Schutzstatus, aufschlüsseln)?

Die Frage wird auf der Grundlage der Polizeilichen Eingangsstatistik (PES) der 
Bundespolizei beantwortet. Durch die Bundespolizei wird nur die Staatsange-
hörigkeit, nicht aber der Aufenthalts- bzw. Schutzstatus, erfasst. Bei deutschen 
Tatverdächtigen wird eine ggf. existente doppelte Staatsangehörigkeit nicht er-
fasst.
Nachfolgend wird in der Tabelle die Anzahl der erfassten Tatverdächtigen auf-
geführt:

zweites Halbjahr 2019 Deliktgruppe
Gewalt Betäubungsmittel Eigentum Waffen

Person Staatsangehörigkeit Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

deutsch 4.190 4.624 3.878 254
nichtdeutsch 2.762 2.114 3.488 98
unbekannt/ungeklärt 60 23 51 4

erstes Halbjahr 2020 Deliktgruppe
Gewalt Betäubungsmittel Eigentum Waffen

Person Staatsangehörigkeit Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

deutsch 3.456 3.825 3.372 215
nichtdeutsch 2.550 1.907 3.064 92
unbekannt/ungeklärt 52 35 40 1
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5. Nach welchen Staatsangehörigkeiten schlüsseln sich die erfassten nicht-
deutschen Personen in Bezug auf Frage 4 im zweiten Halbjahr 2019 und 
im ersten Halbjahr 2020 auf?

In den nachfolgenden Tabellen ist die Staatsangehörigkeit der erfassten nicht-
deutschen Personen in Bezug auf Frage 4 im zweiten Halbjahr 2019 und im 
ersten Halbjahr 2020 aufgeführt:

zweites Halbjahr 2019 Deliktgruppe
Gewalt Betäubungsmittel Eigentum Waffen

Person Staatsangehörigkeit Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

afghanisch 202 151 107 5
ägyptisch 16 15 25
albanisch 20 10 28 1
algerisch 52 62 130 1
amerikanisch 26 11 16
angolanisch 3 2 3
antiguanisch 1
argentinisch 3
armenisch 5 5 12
aserbaidschanisch 5 5 10
äthiopisch 30 4 18
australisch 6 2
bangladeschisch 5 3 3
belgisch 3 9 9
beninisch 4 1 1
bosnisch-herzegowinisch 18 19 83 1
brasilianisch 3 10
britisch (Vereinigtes König-
reich) 14 15 13

bulgarisch 51 25 101 2
burkinisch 2
chilenisch 2
chinesisch 4 1 5
chinesisch (Taiwan) 1
dänisch 3 1 1
dominicanisch (Dominica) 4 4 1
dominikanisch (Dominikani-
sche Republik) 2 1 1

ecuadorianisch 2 2 1
eritreisch 86 41 34
estnisch 4 7
finnisch 1 2
französisch 27 33 24 3
gabunisch 1 1
gambisch 60 49 26 1
georgisch 4 24 147 1
ghanaisch 25 10 15
grenadisch 1
griechisch 24 30 42 1
guatemaltekisch 1
guinea-bissauisch 7 5 3
guineisch 102 85 21
indisch 11 14 19
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zweites Halbjahr 2019 Deliktgruppe
Gewalt Betäubungsmittel Eigentum Waffen

Person Staatsangehörigkeit Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

irakisch 104 74 49 1
iranisch 47 49 88 1
irisch 7 5
isländisch 2 1
israelisch 3 8 1
italienisch 84 63 86 2
ivorisch 18 3 8
jamaikanisch 3 2
japanisch 1 7
jemenitisch 1 4 2
jordanisch 1 6 4
kamerunisch 30 6 17
kasachisch 1 5 3
kenianisch 8 5 7
kolumbianisch 4 6 3
kongolesisch (Kongo, Demo-
kratische Republik) 4 5 1

kongolesisch (Republik Kongo) 2 1 1
kosovarisch 25 17 22 1
kroatisch 21 24 39 1
kubanisch 1 4 4
lettisch 20 11 75 2
libanesisch 25 28 22 1
liberianisch 4 5 1
libysch 12 27 37 2
litauisch 20 15 65 2
luxemburgisch 2
malaysisch 1
malisch 19 10 5
maltesisch 5
marokkanisch 58 71 153 1
mauretanisch 5 3 1
mauritisch 1
mazedonisch 17 11 25
mexikanisch 1
moldauisch 7 7 37
mongolisch 1 1
montenegrinisch 4 1 6 1
myanmarisch 1
namibisch 1
nepalesisch 1
neuseeländisch 1
niederländisch 15 38 18 1
nigerianisch 90 26 34
nigrisch 1 1
norwegisch 1 3
österreichisch 12 16 14
pakistanisch 23 21 14
papua-neuguineisch 1
peruanisch 1 1
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zweites Halbjahr 2019 Deliktgruppe
Gewalt Betäubungsmittel Eigentum Waffen

Person Staatsangehörigkeit Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

philippinisch 2
polnisch 269 134 570 22
portugiesisch 29 17 11
ruandisch 1 1
rumänisch 133 58 401 2
russisch 34 32 58 7
somalisch 1 1
salvadorianisch 1 1
saudi-arabisch 2
schwedisch 1 3 1
schweizerisch 8 18 5 1
senegalesisch 9 6 7
serbisch 48 27 71 2
sierra-leonisch 3 1 1
simbabwisch 2
slowakisch 16 12 27 1
slowenisch 4 1
somalisch 94 41 89 2
spanisch 31 25 17
sri-lankisch 2 3
staatenlos 7 8 13 1
südafrikanisch 1 2
sudanesisch 9 6 4
syrisch 235 203 152 12
tadschikisch 2 1
tansanisch 1
thailändisch 4 2 1
togoisch 9 1 3
tschadisch 1 3
tschechisch 20 27 31 6
tunesisch 33 40 32
türkisch 170 137 117 6
turkmenisch 2 1
ukrainisch 14 12 35 2
ungarisch 37 14 52
usbekisch 1 1
venezolanisch 4 2 1
vietnamesisch 3 10 5
weißrussisch 3 4 9 1
zyprisch 2
Gesamt 2.762 2.114 3.488 98
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erstes Halbjahr 2020 Deliktgruppe
Gewalt Betäubungsmittel Eigentum Waffen

Person Staatsangehörigkeit Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

afghanisch 207 122 97 3
ägyptisch 15 7 9
albanisch 8 23 20 2
algerisch 44 79 212 1
amerikanisch 17 5 4 2
angolanisch 7 2 1 1
argentinisch 1 1
armenisch 1 2 10
aserbaidschanisch 4 4 15
äthiopisch 18 1 4
bangladeschisch 3 1 1
belgisch 5 6 3
beninisch 6 2 2
bosnisch-herzegowinisch 11 11 26
brasilianisch 7 4 5
britisch (Vereinigtes König-
reich) 8 10 5

bulgarisch 62 27 96 2
burkinisch 1 5 3
chilenisch 2 3
chinesisch 1 1 1
dänisch 2 3
dominicanisch (Dominica) 1 1 1
Dominikanisch (Dominikani-
sche Republik) 2 1

ecuadorianisch 1 1 2
eritreisch 86 33 32 1
estnisch 5 1 8 1
finnisch 1 2 1
französisch 19 19 31 4
gabunisch 1 1
gambisch 39 34 11 1
georgisch 12 31 113 2
ghanaisch 12 13 11
griechisch 20 21 23 2
guinea-bissauisch 5 10 3 1
guineisch 88 104 48
haitianisch 1
honduranisch 2
indisch 13 10 25
irakisch 78 31 43 2
iranisch 62 44 74 1
irisch 1
israelisch 2 6
italienisch 65 65 73 1
ivorisch 11 8 6
jamaikanisch 1 12 1
japanisch 1
jemenitisch 8 3
jordanisch 5 1 2
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erstes Halbjahr 2020 Deliktgruppe
Gewalt Betäubungsmittel Eigentum Waffen

Person Staatsangehörigkeit Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

kamerunisch 14 3 20
kanadisch 1
kasachisch 8 1 10
katarisch 1
kenianisch 5 2
kirgisisch 1 1 5
kolumbianisch 1 9 5
kongolesisch (Kongo, Demo-
kratische Republik) 11 4 2

kosovarisch 19 14 15
kroatisch 26 19 39
kubanisch 4 3 1
lettisch 45 18 70
libanesisch 13 17 15 2
liberianisch 5 2 1
libysch 17 30 58 1
liechtensteinisch 1 1
litauisch 22 11 39
luxemburgisch 2 3 1
malisch 12 7 11
maltesisch 1
marokkanisch 59 85 118 3
mauretanisch 3 4 1
mazedonisch 7 11 16
mexikanisch 1
moldauisch 19 6 38 1
mongolisch 6 1 1
montenegrinisch 5 2 3
mosambikanisch 1
nepalesisch 2 2 1
nicaraguanisch 1
niederländisch 20 24 9
nigerianisch 87 24 18 1
nigrisch 1 1
norwegisch 1
österreichisch 7 23 10 2
pakistanisch 21 22 13
palästinensisch 1
panamaisch 1
papua-neuguineisch 1
paraguayisch 1
peruanisch 1
philippinisch 2 4 1
polnisch 260 136 486 18
portugiesisch 13 14 19
ruandisch 1 1
rumänisch 150 44 307 3
russisch 43 28 34 3
salvadorianisch 2
sambisch 1
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erstes Halbjahr 2020 Deliktgruppe
Gewalt Betäubungsmittel Eigentum Waffen

Person Staatsangehörigkeit Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

Anzahl
Personen

schwedisch 4 1 6
schweizerisch 3 9 1 1
senegalesisch 8 9 3
serbisch 39 26 52
seychellisch 1 2
sierra-leonisch 8 2 2
simbabwisch 2
slowakisch 12 12 40 1
slowenisch 4 2 2
somalisch 93 50 78
spanisch 16 18 19
sri-lankisch 3 2 8
staatenlos 10 5 19
sudanesisch 2 7 5
südkoreanisch 2
südsudanesisch 1
syrisch 189 186 136 14
tadschikisch 2 1
thailändisch 1 4 1
togoisch 10 4 2
tschadisch 4 2 3
tschechisch 18 26 48 4
tunesisch 26 26 43
türkisch 149 114 94 5
turkmenisch 2 1
ugandisch 1 3 3
ukrainisch 24 12 40 2
ungarisch 28 17 29
usbekisch 1 1
venezolanisch 2
vietnamesisch 6 8 7 1
weißrussisch 2 19
zentralafrikanisch 5
Gesamt 2.550 1.907 3.064 92

6. Werden von der Bundespolizei Tumultlagen definiert und an Bahnhöfen 
oder in Zügen systematisch erfasst, und falls ja, zu wie vielen Tumultlagen 
ist es im zweiten Halbjahr 2019 und im ersten Halbjahr 2020 jeweils in 
Bahnhöfen und in Zügen gekommen?

Wenn ja, welche Aussagen können zur Zusammensetzung der Tumult-
lagen hinsichtlich der Staatsangehörigkeiten der beteiligten Personen-
kreise und ihres Aufenthaltsstatus bzw. Schutzstatus getroffen werden, be-
ziehungsweise wurden diese näher durch die Bundespolizei analysiert, und 
falls ja, zu welchen Ergebnissen ist diese dabei gelangt?

Die Bundespolizei hat keine Definition für Tumultlagen im Sinne der Frage-
stellung. Eine statistische Erfassung erfolgt insofern nicht.
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7. Wie viele Bundespolizisten haben sich in Bahnhöfen und in Zügen jeweils 
im zweiten Halbjahr 2019 und im ersten Halbjahr 2020 aufgrund von ge-
waltsamen Auseinandersetzungen im Einsatz verletzt, und wie viele waren 
davon jeweils dienstunfähig?

Im zweiten Halbjahr 2019 wurden 259 verletzte Bundespolizisten erfasst, 44 
davon waren danach zunächst dienstunfähig.
Im ersten Halbjahr 2020 wurden 181 verletzte Bundespolizisten erfasst, 27 da-
von waren danach zunächst dienstunfähig.

8. Welche Bahnhöfe in Deutschland befanden sich im zweiten Halbjahr 2019 
und im ersten Halbjahr 2020 jeweils im Hinblick auf Gewaltdelikte, 
Eigentumsdelikte, Verstöße gegen das Betäubungsmittel- und Waffen-
gesetz unter den ersten drei Plätzen (bitte nach Bahnhöfen und Delikts-
gruppe bzw. Gesetz aufschlüsseln)?

Die Frage wird auf der Grundlage der Polizeilichen Eingangsstatistik (PES) der 
Bundespolizei beantwortet. Nachfolgend sind in der Tabelle die Bahnhöfe im 
Sinne der Fragestellung aufgeführt:

TOP-3 Bahnhöfe
Deliktsgruppe Gewalt

zweites Halbjahr 2019 Anzahl
Delikte

erstes Halbjahr 2020 Anzahl
DelikteOrt Bahnhof Ort Bahnhof

Hamburg Hbf.: 295 Hamburg Hbf.: 303
Hannover Hbf.: 263 Nürnberg Hbf.: 253
Dortmund Hbf.: 261 Köln Hbf.: 252

Deliktsgruppe Eigentum

zweites Halbjahr 2019 Anzahl
Delikte

erstes Halbjahr 2020 Anzahl
DelikteOrt Bahnhof Ort Bahnhof

Hamburg Hbf.: 908 Hamburg Hbf.: 633
Frankfurt (Main) Hbf.: 820 Frankfurt (Main) Hbf.: 593
Köln Hbf.: 686 Köln Hbf.: 513

Deliktsgruppe Betäubungsmittel

zweites Halbjahr 2019 Anzahl
Delikte

erstes Halbjahr 2020 Anzahl
DelikteOrt Bahnhof Ort Bahnhof

Köln Hbf.: 353 Köln Hbf.: 211
Dortmund Hbf.: 267 Dortmund Hbf.: 195
Essen Hbf.: 220 Essen Hbf.: 194

Deliktsgruppe Waffen

zweites Halbjahr 2019 Anzahl
Delikte

erstes Halbjahr 2020 Anzahl
DelikteOrt Bahnhof Ort Bahnhof

Köln Hbf.: 16 Köln Hbf.: 13
Essen Hbf.: 13 Mannheim Hbf.: 10
Mannheim Hbf.: 13 Berlin-Gesundbrunnen.: 8
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